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N-Düngebedarfsermittlung
mit dem Bilanzierungs- und Empfehlungssystem 
Düngung (BESyD) - geändert für Sachsen-Anhalt -
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Grundlagen
❙ Nach Düngeverordnung (DüV) vom 26. Mai 2017, geändert durch Artikel 1 der 

Verordnung vom 28.April 2020 (BGBl. IS. 846) bestehen 
- nach § 10 und § 13a Absatz 2 DüV Aufzeichnungspflichten,
- nach § 3 Absatz 2 die Verpflichtung, vor dem Aufbringen von wesentlichen
Nährstoffmengen an Stickstoff (> 50kg N/ha und Jahr) mit Düngemitteln, 
Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln den Düngebedarf
der Kultur für jeden Schlag oder jede Bewirtschaftungseinheit zu ermitteln.

❙ Die Aufzeichnungen sind für sieben Jahre aufzubewahren und der nach 
Landesrecht zuständigen Stelle auf Verlangen vorzulegen. 

❙ Nachfolgend sind die Mindestanforderungen nach der DüV 2020 an die N-
Düngebedarfsermittlung aufgeführt und wie diese mit dem Programm BESyD 
umgesetzt werden können.

❙ Weitere Informationen finden Sie im Internetauftritt der LLG unter:
https://llg.sachsen-anhalt.de/themen/pflanzenernaehrung-und-
duengung/informationen-zur-duengeverordnung/

https://llg.sachsen-anhalt.de/themen/pflanzenernaehrung-und-duengung/informationen-zur-duengeverordnung/
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N-Düngebedarfsermittlung 
(N-DBE)
❙ Schritt 1: Dateneingabe

Auswahl:
- Erntejahr 
- Daten für Düngeempfehlung
- Schlag auswählen 
- Ändern 
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 1: Dateneingabe

Prüfung:
- Sind alle Angaben zum Schlag noch 

korrekt?
- Befindet sich der Schlag für das 

aktuelle Erntejahr im Nitratgebiet?
- Hat sich die Fläche verändert? 
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 1: Dateneingabe

Start der Dateneingabe mit dem 
Formular „Anbaudaten/Fruchtfolge. 
Danach werden Sie durch die 
Dateneingabe mithilfe der Pfeil-
Knöpfe geführt. 
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N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: Anbau

Vorfruchtdaten eintragen 
oder Vorjahresdaten prüfen:
- Aussaatdatum
- Fruchtart
- Ertrag
- Verwendung des Nebenproduktes

Aktuelle Anbaudaten eintragen :
- Aussaatdatum
- Fruchtart (Zwischenfrüchte bitte in das aktuelle Erntejahr eintragen)
- Ertragsniveau (Ø der letzten 5 Jahre, für Flächen in Nitratgebieten Ø der Jahre 2015 

bis 2019 einzutragen)
- Verwendung des Hautproduktes (besonders für die Anrechnung der Zwischenfrüchte 

wichtig)
- Verwendung von stabilisierten N-Dünger nur für die fachlich Erweiterte N-DBE 

notwendig
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 1: Dateneingabe: Anbau

Weiter über den Pfeil-Knopf. Zu welchem Formular Sie weitergeleitet werden, 
ist abhängig von der angebauten Fruchtart und welche Eingabedaten für die 
N-DBE notwendig sind.
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 1: Dateneingabe: organische Düngung

Org. Düngung zur Vorfrucht:
- Prüfung der Vorjahresdaten 

oder Eintragung der 
Vorjahresdaten

- Datum = Applikationsdatum

Über die Detailansicht 
lassen sich die Daten 
einfacher eingeben.
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 1: Dateneingabe: organische Düngung  der Vorfrucht (Detailansicht)
Zeitraum

Datum der 
Düngemittelapplikation

Schlaggröße

Auswahl des Düngemittels 

Wird automatisch ausgefüllt. Muss nur 
geändert werden, wenn der Dünger z.B. 
Grünmasse von außerhalb zusätzlich 
hinzugefügt wird.
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N-Düngebedarfsermittlung

❙ Schritt 1: Dateneingabe: organische Düngung zur Vorfrucht
❙ eigene Düngemittel eingeben und wiederverwenden 

1. Düngemittelart 
auswählen

2. Neue Bezeichnung eintragen 
oder aus den gespeicherten 
Eintragungen der letzten zwei 
Jahre wählen. 

Analysewerte der Nährstoffe in % 
eintragen. Es muss nur P oder P2O5
eingetragen werden. Das jeweilige 
andere wird automatisch berechnet.
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N-Düngebedarfsermittlung

❙ Schritt 1: Dateneingabe: Anbau und organische Düngung 
❙ Automatische Eintragung von Stroh und Grünmasse 
Wenn bei der Vorfrucht das Nebenprodukt auf dem Schlag verbleibt, wird automatisch 
Stroh bei der organischen Düngung eingetragen.

Wenn eine Zwischenfrucht mit Verbleib auf dem Schlag eingetragen wird, erfolgt eine 
automatische Eintragung von Grünmasse Zwischenfrucht bei der organischen Düngung.
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N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: organische Düngung 
❙ Automatische Eintragung von Stroh und Grünmasse 

Achtung! Zu den automatisch eingetragenen Datensätze müssen noch fehlende Daten 
ergänzt werden:
1. Zuordnung der organischen Düngung zur Frucht
2. Überprüfung des Applikationsdatum oder Einarbeitungsdatum (wird automatisch 
berechnet: Einarbeitungsdatum = Aussaatdatum + Kulturdauer)
3. Grünmasse Zwischenfrucht ist abgefroren ja/nein
4. Um alle Eintragungen einfach vorzunehmen, sollten Sie in die Detailansicht wechseln

1.2. 3. 4.
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N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: organische Düngung (Detailansicht)
❙ Automatische Eintragung von Stroh und Grünmasse 

Gehen Sie in den einzelnen Datensatz per Mausklick hinein, um alle fehlenden Eingaben 
zu tätigen.

Zuordnung der 
Fruchtart

Einarbeitungsdatum / 
Datum abgefroren

Zwischenfrucht 
abgefroren

Prüfung der Inhaltsstoffe: 
bei Zwischenfrüchten Fruchtart auswählen 

oder Analysewert eintragen
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N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: organische Düngung (Detailansicht)
❙ Nach der Prüfung der Daten sollten alle Felder gefüllt sein!
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N-Düngebedarfsermittlung

Neu ab DüV 2020: Anrechnung der Herbstdüngung 
für Winterraps und Wintergerste
❙ Anrechnung der mineralischen und organischen Düngung nach der Ernte 

der letzten Hauptfrucht bis Ablauf des 01. Oktober. 

❙ Dies gilt nicht für Festmist von Huf- und Klauentieren sowie Kompost.

❙ Anrechnung: 
❙ mineralische Düngung = 100% Stickstoff 
❙ organische Düngung =  verfügbarer Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff

❙ Gilt für BESyD-Kulturarten: Winterraps, Futterraps Ganzpflanze (keine 
Sommerung) Wintergerste, Wintergerste Brau, Gerste Ganzpflanze (keine 
Sommerung)

❙ Kein N-Düngebedarf besteht jedoch vor dem Winter zu den oben genannten Kulturen 
nach folgenden Vorfrüchten: Leguminosen, Zuckerrübe, Winterraps, Kartoffel. Bei diesen 
Vorfrüchten kann der N-Bedarf der Folgefrucht vor dem Winter aus dem Bodenvorrat bzw. 
den Ernterückständen gedeckt werden.
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N-Düngebedarfsermittlung

Neu ab DüV 2020: Anrechnung der Herbstdüngung 
für Winterraps und Wintergerste

❙ Anrechnung der mineralischen und organischen Düngung nach der Ernte 
der letzten Hauptfrucht bis Ablauf des 01. Oktober. 

❙ Achtung! 

❙ Wird das Erntedatum der letzten Hauptfrucht nicht  im Formular Ernte 
eingetragen, berechnet BESyD das Erntedatum der letzten Hauptfrucht 
automatisch: Erntedatum = Aussaatdatum + Kulturdauer.

❙ Es kann zu einem falsch berechneten Erntedatum führen, wenn die Aussaat 
sehr spät erfolgt ist. Durch das falsche Erntedatum wird die eingetragene 
Herbstdüngung nicht richtig angerechnet.

❙ Bitte Erntedatum immer eintragen (siehe nächste Folie)!
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N-Düngebedarfsermittlung

Eingabe Erntedatum der letzten Hauptfrucht:
❙ Schritt 1: Erntejahr wählen (aktuelle Jahr -1)
❙ Schritt 2: Formular „Ernte“ auswählen und öffnen.
❙ Schritt 3: Erntedatum und Erntemenge eingeben.



18 | Januar 2021 | Dr. Christiane Peter | Aufzeichnungspflicht Düngemaßnahmen mit BESyD

N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: mineralische Düngung
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N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: mineralische Düngung

Zuordnung der 
Fruchtart
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N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: Bestandesentwicklung

Eingabe der Daten für Winterraps. Daten werden für die fachlich 
erweiterte N- Düngebedarfsermittlung verwendet.
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N-Düngebedarfsermittlung
❙ Schritt 1: Dateneingabe: Bestandesentwicklung

Eingabe der Daten für Wintergetreide. Daten werden für die 
fachlich erweiterte N- Düngebedarfsermittlung verwendet.
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 1: Dateneingabe: Nmin

- Bei mehreren Kulturen im Jahr muss darauf geachtet werden, dass die Nmin-
Analyse der entsprechenden Frucht zugeordnet wird.

- Bei mehreren Nmin-Analysen zur gleichen Frucht, wird ein Mittelwert für die 
Berechnung der N-DBE ermittelt.
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N-Düngebedarfsermittlung
Verwendung von Nmin-Richtwerten
❙ Schritt 1: Einstellungen setzten für Verwendung von Nmin-Richtwerten
❙ Schritt 2: Richtwert markieren
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N-Düngebedarfsermittlung
Verwendung von Nmin-Richtwerten
❙ Schritt 1: Einstellungen setzten für Verwendung von Nmin-Richtwerten
❙ Schritt 2: Richtwert markieren
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N-Düngebedarfsermittlung
Verwendung von Nmin-Richtwerten
❙ Schritt 1: Einstellungen setzten für Verwendung von Nmin-Richtwerten
❙ Schritt 2: Richtwert markieren

Bitte für den Schlag den Steingehalt eintragen. 
Der „steinfreie“ Richtwert wird an den Steingehalt des Standortes angepasst.
Laborergebnisse sind wie Richtwerte zu behandeln, wenn dem Labor keine 
Informationen zum Steingehalt mitgeteilt wurden.
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)

❙ Schritt 2: Berechnung und Ergebniserstellung für alle Schläge

- Schritt 1: Ergebnis-Auswahl
N-Düngebedarf DüV (Berechnungsfolge)  Anzeige
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 2: Berechnung und Ergebniserstellung für alle Schläge

- Schritt 2: N-DBE prüfen! 
Fehlen Dateneingaben?
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N-Düngebedarfsermittlung (N-DBE)
❙ Schritt 2: Berechnung und Ergebniserstellung

Schritt 3: 
- N-Düngebedarf ausdrucken
- N-Düngebedarf als pdf erstellen und speichern 

(wird standardmäßig unter C:\Program Files 
(x86)\BESyD\Ergebnis_pdf gespeichert)
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N-Düngebedarfsermittlung
Neu: Anrechnung der Herbstdüngung: N-Berechnungsfolge
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N-Düngebedarfs-
ermittlung

Neu: Anrechnung der Herbstdüngung: 
N-Berechnungsfolge (pdf)

Beleg wichtig für Kontrollen.
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N-Düngebedarfsermittlung
Nitratbelastete Gebiete
❙ Reduzierung der N-Düngung um 20 % gegenüber der N-DBE ab 01.01.2021:

❙ Nach §13a Abs. 2 Nr. 1 ist der ermittelte Stickstoffdüngebedarf für alle Flächen des Betriebes 
in Nitratgebieten bis zum Ablauf des 31. März des laufenden Düngejahres zu einer jährlichen 
betrieblichen Gesamtsumme des Stickstoffdüngebedarfs zusammenzufassen und 
aufzuzeichnen. 

❙ Diese Gesamtsumme ist um 20 Prozent zu verringern. Die sich ergebende verringerte 
Gesamtsumme darf mit den Düngungsmaßnahmen des Betriebes auf diesen Flächen im 
laufenden Düngejahr nicht überschritten werden.

❙ Die Vorgabe zur 20%igen Reduzierung der N-Düngung bezieht sich nach DüV auf die Summe 
des ermittelten N-Düngebedarfs für die Flächen des Betriebes im Nitratgebiet, so dass auch 
eine schlagbezogene differenzierte Umsetzung zulässig ist.
Hinweis: Der einzelschlagbezogene Düngebedarf (100 %) darf nicht überschritten werden. 
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N-Düngebedarfsermittlung
Nitrat-Gebiet: N-Berechnungsfolge

Wird nur für die Schläge 
ausgewiesen, welche 
als nitratbelastetes 
Gebiet bei der 
Dateneingabe 
gekennzeichnet 
wurden.



33 | Januar 2021 | Dr. Christiane Peter | Aufzeichnungspflicht Düngemaßnahmen mit BESyD

N-Düngebedarfs-
ermittlung

Nitrat-Gebiet: 
N-Berechnungsfolge (pdf)
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N-Düngebedarfsermittlung

❙ Schritt 3: Ergebniserstellung für Schläge im nitratbelasteten Gebiet
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N-Düngebedarfsermittlung

Summe [kg N] aller Schläge im Nitratgebiet der N-
Düngebedarfsermittlung nach DüV für das gewählte Erntejahr

❙ Schritt 3: Ergebniserstellung für Schläge im nitratbelasteten Gebiet
❙ Beleg erfüllt Aufzeichnungspflicht nach §13a Abs. 2 DüV : 

Summierung des N-Düngebedarfs und 20% Reduzierung.

Beleg wichtig für Kontrollen.
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